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Die TGS Vorwärts ist ein  
Mehrsparten-Verein und somit 

sind die vielfältigen Aufgaben des 
Vorstands, die gestemmt werden 

müssen, nicht für alle sofort sichtbar. 

Die meisten TGSsler sind in ihrer Sport-
gruppe oder Abteilung mit ihren unter-
schiedlichen Charakteren und Anforde-
rungen verankert und bauen damit das 
bunte Spektrum von gut 1000 Mitglie-
dern, auf das die TGS stolz sein kann.
Zur Stärkung der Struktur der TGS sind 
Abteilungsordnungen in Arbeit und so 
gut wie fertig.

Der Vorstand dankt Tennis, Hockey, 
Volleyball und Dart (Jens Dolderer, 
Andreas Hatz, Robert Schindler und  
Simon Schmitt), die sehr konstruktiv 
und kreativ diese Aufgabe angenom-
men und praktisch umgesetzt haben. 
Abteilungsordnungen sollen innerhalb 
eines Vereins die besonderen Struk-
turen und Bedürfnisse der jeweiligen 
Sparte besser abbilden. Die Abteilungs-
ordnungen müssen noch fertig ausfor-
muliert und vom Vorstand genehmigt 
werden (Stand Mai 2022).

Das Dach der Vereinsturnhalle in der 
Alexanderstraße, die Alexanderhalle, 

kann noch nicht repariert werden. Die 
Eigentümerin des Nachbargrundstücks 
gestattet uns nicht, ein Gerüst zu stel-
len. Hier wurde rechtsanwaltliche Un-
terstützung notwendig. Regelmäßig 
muss der Sachstand abgefragt, mit 
dem Rechtsanwalt telefoniert werden, 
um das Ziel zu erreichen, ein Gerüst zu 
stellen, damit das Dach repariert wer-
den kann. Zur Erinnerung: das Dach 
und die Wasserführung sind durch die 
Abrissarbeiten des Nachbarhauses be-
schädigt worden. Auch hier arbeitet der 
Rechtsanwalt. (hier gilt der Dank dem 
Vorstandsmitglied Jörg Ollmann).

Jetzt aber etwas Erfreuliches: am  
9. April war Renovierungstag auf dem 
Freigelände. Dank dem Vorstandsmit-
glied Hubert Noll fanden sich Helfer 
ein, um die Umkleiden im Vereinshaus 
zu streichen. Beachvolleyball hatte an 
dem gleichen Tag ihren Frühjahrsputz, 
so dass sich Arbeits-Synergien ergaben. 
Vielen Dank an die HelferInnen, die so 
die Sportstätten in einem guten Zu-
stand bringen und erhalten wollen.

Leider sind noch ein paar Rest-Arbeiten 
zu erledigen! Bitte achtet auf den Aufruf 
auf der Homepage oder den Newsletter, 
wenn Eure Hilfe wieder gebraucht wird!

Gabi Ollmann

Aus der Vorstandsarbeit
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Bereits am 23.01.2022 ist unser langjähriges Mitglied  
und Ehrenvorsitzender

Dr. jur. Niels Rickert Petersen
im Alter von 83 Jahren verstorben.

Er war viele Jahre aktiver Spieler in unserer Tennisabteilung und lange 
Zeit als Vereinsvorstand tätig.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand

Bereits am 04.03.2022 ist unser langjähriges Mitglied

Gertrud „Tutti“ Lehr
im Alter von 88 Jahren verstorben.

Sie war mehr als 67 Jahre Mitglied unseres Vereins.
Sie war viele Jahre aktive Spielerin im Damen-Handball, außerdem war 

sie auch in der Hockey- und der Tennis-Abteilung sowie  
bei der Goldenen Elf aktiv.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand
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Der langjährige Vereinsvorsitzende 
Dr. Niels Petersen ist am 23.01.2022 

gestorben. Darüber wurde bisher nur 
ganz formal berichtet. 

Da ich mehrere Jahre im Vorstand mit 
Niels eng zusammengearbeitet habe, 
möchte ich zumindest kursorisch-knapp 
einige Anmerkungen zur Vereinsent-
wicklung während der Jahre 2006 bis 
2018 ergänzen. Diese Aussagen sind 
subjektiv gefärbt und können auch 
nicht eine Chronik dieser Zeit ersetzen. 
Zunächst ist darauf hinzuweisen, dass 
die Vereinsentwicklung maßgeblich 
von den Ergebnissen der „Basisarbeit“ 
in den Abteilungen der TGS Vorwärts 
beeinflusst wird.  Die Abteilungserfol-
ge hängen letztlich aber auch wieder 
von den äußeren Bedingungen (z. B. 
Finanzierung, Pflege der Sportanla-
gen, Bereitstellung von Übungszeiten, 
Mitgliederverwaltung, Förderung des 
Teamgeists und Öffentlichkeitsarbeit) 
ab, für deren Sicherung der Gesamtvor-
stand die Verantwortung trägt. Der sat-
zungsgemäß gewählte Vereinsvorstand 
ist somit auf eine engagierte Arbeit in 
den Abteilungen angewiesen, wäh-
rend die Abteilungen andererseits nicht 
ohne einen effizienten Gesamtvorstand 
existieren können. 

Der erfolgreiche Vereinsvorsitzende 
Walter Möller und weitere Vorstands-

mitglieder hatten im Jahr 2005 schon  
frühzeitig angekündigt, dass sie bei der 
nächsten Jahresmitgliederversamm-
lung nicht wieder für Vorstandsämter 
kandidieren würden. Damit war ein 
deutlicher Einschnitt vorprogrammiert, 
weil künftig auf zahlreiche erfahrene 
ehrenamtliche Mitarbeiter verzichtet 
werden musste. Auch deshalb war es 
im Vorfeld nicht einfach, Kandidaten für 
einen neuen Vereinsvorstand zu finden. 

Neuwahl des Vereinsvorstands 
im Jahr 2006

Glücklicherweise konnte aber Dr. Niels 
Petersen als langjähriges Mitglied der 
Tennisabteilung für eine Mitarbeit im 
Vorstand gewonnen werden, der dann 
auch am 23. März 2006 in geheimer 
Wahl zum 1. Vorsitzenden des Vereins 
bestimmt wurde. Peter Schermer und 
Peter Orzewski kandidierten als stellver-
tretende Vorsitzende und fanden in ge-
heimer Wahl ebenfalls die Zustimmung 
der Jahresmitgliederversammlung. Flo-
rian Morla als Schatzmeister und Sascha 
Walter als Beisitzer vervollständigten 
den Vereinsvorstand.

Niels Petersen und der neue Vorstand 
bemühten sich intensiv, die Bedingun-
gen  für eine erfolgreiche Fortsetzung 
der Vereinsarbeit auch weiterhin zu si-
chern. Wesentliche Grundlagen hatte ja 

Erinnerungen an die Zeit von  
Niels Petersen als 1. Vorsitzender 
der TGS Vorwärts
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der aktive Vorstand unter Walter Möller 
bereits geschaffen. Neben der schönen 
Sportanlage gehörten dazu das mit 
viel Selbsthilfe errichtete gemütliche 
Clubhaus, die immer wieder vergrö-
ßerte Tennisanlage und der für den Ho-
ckeysport existentielle Kunstrasenplatz. 
Die im ersten Stock des Clubhauses 
untergebrachte Vereinsverwaltung war 
ebenfalls von großer Bedeutung. Viel 
Arbeit machte auch immer wieder die 
Erhaltung der vereinseigenen Sporthal-
le in der Alexanderstraße.

Der neue Vorstand versuchte, auf die-
ser Grundlage auch weiterhin Akzente 
zu setzen. Dazu gehörte zum Beispiel 
die weitere Förderung der Ausbildung 
von Sport- und Fitneßkaufleuten. Die 
Veranstaltung von Sommerfesten und 
das Angebot von Treffen für Seniorin-
nen  und Senioren sollte einer Stärkung 
des Zusammenhalts der Mitglieder 
dienen. Besondere Bedeutung wurde 
der inhaltlichen Ausgestaltung von Ju-
bilarenehrungen beigemessen. Zu den 
Infrastrukturmaßnahmen gehörten die 
Einrichtung einer Solaranlage und die 
Ausgestaltung der „Beachvolleyball-
Arena“.

Ausbildung von Sport- und 
Fitnesskaufleuten

Die auch als Trainerin der Hockeyju-
gend bewährte Spielerin der ersten 
Damenhockeymannschaft  Jeannine 
Weicherding schloss 2007 ihre Ausbil-
dung zur Sport- und Fitnesskauffrau mit 
ausgezeichnetem Erfolg ab und arbei-
tete seitdem zeitweise als „Assistentin 
des Vorstands“ mit. Ab Mitte Dezember 
2007 beteiligte sich die Volleyball-Ju-
gendtrainerin Dorota Konopka an einer 
Maßnahme der Arbeitsverwaltung zur 

Einstiegsqualifizierung Jugendlicher. 
Daran schloss sich dann ebenfalls eine 
Ausbildung zur „Sport- und Fitnesskauf-
frau“ an, die Dorota im Jahr 2011 erfolg-
reich beenden konnte. Sie war danach 
viele Jahre ebenfalls als „Assistentin des 
Vorstands“ tätig.

Sommerfeste, Sommertreffen 
und Kreppelkaffee der Senioren

Mehr als 250 Besucher kamen am 25. 
August 2007 zum TGS-Sommerfest. 
Herrlicher Sonnenschein sorgte auf 
der Sportanlage schon schnell für gute 
Stimmung. Höhepunkt der Veranstal-
tung war ein „Ultimate-Frisbee-Spiel“.
Die Sommerfeste fanden mit wechseln-
den Programm-Höhepunkten statt. Ei-
nen Besucherrekord gab es wieder beim 
Sommerfest am 25. August 2012, an 
dem allein über 100 Kinder und Jugend-
liche das Angebot nutzten, über einen 
spielerisch gestalteten Parcours fast alle 
Sportarten des Vereins kennenzuler-
nen und zu testen. Eine abschließende 
„After-Sport-Party“ beendete mit Musik 
erneut ein gelungenes Sommerfest.

Wie im Vorjahr hatte der TGS-Vorstand 
2007 außerdem die Seniorinnen und 
Senioren zum Sommertreff auf die 
Sportanlage eingeladen. Auch in den 
Folgejahren boten die Sommertreffen 
der älteren Mitglieder eine beliebte Ge-
legenheit, sich über die neuesten Ent-
wicklungen im Verein auszutauschen. 
Für die Organisation ist das amtierende 
Büroteam zuständig.

Eine weitere Veranstaltung für die Se-
niorinnen und Senioren ist der jährli-
che Kreppelkaffee, für den ebenfalls 
das Büroteam verantwortlich zeichnet. 
2013 wurde aus dem Kreppelkaffee so-



7

gar eine Geburtstagsparty, weil Heini 
Schönhut an diesem Tag seinen 92. Ge-
burtstag feierte. Heini ließ es sich nicht 
nehmen, auch diesmal erneut sein Ta-
lent als Büttenredner zu beweisen. 

Jubilarenehrungen

Zu den Höhepunkten des Vereinslebens 
gehörten die jährlichen Jubilarenehrun-
gen, die auch deshalb an Attraktivität 
gewinnen konnten, weil die Jubilare 
zunehmend selbst das Wort ergriffen, 
um über ihre Erlebnisse im Verein zu be-
richten. Außerdem hatten es die Abtei-
lungsleiter übernommen, Jubilare aus 
den jeweiligen Abteilungen zu „ehren“. 
Beispielhaft sei hier an die Jubilaren-
ehrung am 26. Oktober 2013 erinnert. 
Nach einem Grußwort von Niels Peter-
sen und einem gemeinsamen Abend-
essen begann Andres Hatz mit der 
Ehrung von zahlreichen Mitgliedern 
der Hockeyabteilung. Peter Schermer 
überreichte ihm danach Urkunde und 
Geschenke für seine eigene 40jährige 
Mitgliedschaft. 

Anschließend wurden drei Mitglieder 
der Tennisabteilung geehrt. Höhepunk-
te des Abends waren die Ehrungen für 
Wolfgang Jochem (60 Jahre Handball 
und Badminton), für Ethel Walter als er-
folgreichste Sportlerin des Vereins (75 
Jahre Handball) und für Heinrich (Heini) 
Schönhut (80 Jahre Goldene Elf ).

Deutsches Turnfest im Jahr 2009

2009 wurde das Geschehen in der TGS 
stark durch das Deutsche Turnfest be-
einflusst. So   waren 230 Sportler aus 
Nordrhein-Westfalen zu betreuen, die 
während des Turnfests in der Michael-

Ende-Schule übernachteten. „Quartier-
meister“ Günter Pieper konnte dabei 
mit dem Engagement seiner Helfer sehr 
zufrieden sein, während seine Frau Mar-
lies die Küchenarbeiten koordinierte. 
Außerdem fanden vom 31. Mai bis zum 
4. Juni 2009 auf der TGS-Sportanlage 
täglich Volleyballturniere statt. Dafür 
waren auf dem Rasenplatz insgesamt 24 
Spielfelder angelegt worden. Während 
die technische Organisation der Spiele 
von Volleyballexperten des Turnfests 
übernommen worden war, bemühten 
sich zahlreiche Mitglieder der TGS Vor-
wärts erfolgreich um die Versorgung 
der Aktiven mit Getränken und kleinen 
Speisen.

Nutzung des Rasen-Großfelds

Im Jahr 2010 wurde mit der Rugby-
Abteilung von Eintracht Frankfurt eine 
erst 2021 ausgelaufene Vereinbarung 
getroffen, nach der das Rasen-Großfeld 
von dieser Abteilung zu Trainingszwe-
cken genutzt werden konnte. Anfängli-
che Bedenken wegen der übermäßigen 
Strapazierung des Rasens bestätigten 
sich nicht, zumal die Punktspiele der 
Rugbymannschaften nicht auf unserer 
Sportanlage ausgetragen werden. Die 
Rugbyspieler übernahmen zweitweise 
sogar regelmäßig auch einen Teil der 
„Klappendienste“.

Nutzung der Solarenergie 

Die Sportanlage der TGS Vorwärts ist 
gut geeignet, durch Nutzung der Solar-
energie die Umweltbelastung zu redu-
zieren und auch noch  Kosten zu sparen. 
Deshalb wurde der Landessportbund 
Hessen gebeten, im Rahmen eines breit 
angelegten „ÖkoChecks“ die Gesamtsi-
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tuation zu analysieren. Die Berechnun-
gen führten zu dem Ergebnis, dass im 
Sommer selbst bei intensivem Sport-
betrieb das Duschen allein mit Hilfe der 
Solaranlage gewährleistet ist. 
Vorteilhaft war außerdem, dass die 
Stadt Frankfurt ein Programm zur in-
tensiveren Nutzung der Sonnenenergie 
durch Sportvereine beschlossen hat. 
Aus den im Rahmen dieses Programms 
zur Verfügung stehenden Fördermit-
teln wurde 2010 auch die Umrüstung 
der TGS-Anlage zur Warmwassergewin-
nung finanziell unterstützt. Die Solaran-
lage der TGS Vorwärts hat im Jahr 2011 
ihren Betrieb aufgenommen.

Ausbau der Beachvolleyball-
Arena

Nachdem es zunächst nicht gelungen 
war, vom Abbau der im Rahmen des 
Deutschen Turnfests 2009 auf dem Reb-
stock entstandenen Beachvolleyballan-
lage zu profitieren, nutzte Abteilungs-
leiter Peter Neustadt 2010 erfolgreich 
seine guten Beziehungen zu den Frank-
furter Volleyballfunktionären, als wieder 
ein großes Turnier auf der Konstabler-

wache ausgetragen wurde. Damit konn-
te zumindest die für ein zweites Beach-
volleyballfeld erforderliche Sandmenge 
kostengünstig beschafft werden. 
Die weiteren Arbeiten wurden einer 
Spezialfirma übertragen, die mit finan-
zieller Unterstützung durch das Sport-
amt der Stadt Frankfurt in kürzester 
Zeit einen zweiten Platz „zauberte“. Da 
sich die Volleyballabteilung aber nicht 
nur durch sportliche Erfolge, sondern 
außerdem durch Mitgliederzuwachs 
hervorgetan hat, entschied der Vereins-
vorstand auch positiv über einen Antrag 
von Abteilungsleiter Peter Neustadt auf 
Erweiterung zu einer Vierfelder-Anlage. 
Mittlerweile ist diese Erweiterung eben-
falls konstruktiv umgesetzt worden, wo-
bei sich die Volleyballabteilung aktiv be-
teiligt hat. Außerdem leistete die Stadt 
Frankfurt zum Ausbau der „Beachvolley-
ball-Arena“ einen finanziellen Zuschuss. 
Auf diese Weise wurde das Sportange-
bot der TGS Vorwärts deutlich erweitert, 
denn Beachvolleyball gehört zu den 
Trendsportarten, die sich großer Be-
liebtheit erfreuen.

Peter Schermer

Termine • Termine • Termine • Termine • Termine

08. Juli 2022 Sommer-Seniorentreff
07. Oktober 2022 Vereinsratssitzung (Clubhaus)
15. Oktober 2022 Jubilarenehrung
20. November 2022 Totenehrung
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Damals stand Anni Burggraf im Tor, die 
dann später von Gertrude „Tutti“ Lehr 
abgelöst wurde. „Tutti“ war auch als 
Torfrau aufgeboten worden, als ein Vor-
wärtsteam 1962 nach beispiellosen Er-
folgen in den Vorjahren zum zweiten Mal 
Deutscher Feldhandballmeister wurde. 
Gertrude Lehr, die alle „Tutti“ nannten, 
konnte als Beweis ihrer „Abwehrkünste“ 
außerdem auf Berufungen in die deut-
sche Nationalmannschaft verweisen. 

Wie viele ältere Handballaktive setz-
te sie ihre sportliche „Laufbahn“ beim 
Tennis fort, das seit Anfang der 70er 
Jahre auf der „Vorwärts-Anlage“ gespielt 
werden konnte. Typisch für Tuttis Hilfs-
bereitschaft und Sportbegeisterung ist 
jedoch die Tatsache, dass sie sich um 
1980 auch noch überreden ließ, längere 
Zeit im Tor der damals chronisch unter-
besetzten Hockeydamen für Ruhe und 
gute Ergebnisse zu sorgen. Gertrude 
„Tutti“ Lehr, die „Klartext“ bevorzugte 
und trotzdem sehr beliebt war, ist am 4. 
März 2022 gestorben. Ihre in der Trauer-
anzeige abgedruckten letzten Wünsche 
sollten wir berücksichtigen: „Wenn Ihr 
an mich denkt, seid nicht traurig. Erzählt 
lieber von mir und traut euch ruhig zu 
lachen, lasst mir einen Platz zwischen 
euch, so wie ich ihn im Leben hatte.“

Erinnerungen an „Tutti“ Lehr  
und Hanna Cabanus
In den ersten Jahren nach 1951 standen beim Turnverein Vorwärts, 
dem Vorläuferverein der TGS, die beachtlichen Leistungen der Hand-
ballfrauen im Vordergrund. So war es nicht überraschend, dass die 
Vorwärtsmannschaft 1954 die Deutsche Meisterschaft im Feldhand-
ball für sich entscheiden konnte. 

Wenige Tage nach „Tutti“ starb am  
12. März 2022 mit Hanna Cabanus eine 
weitere ehemalige Handballspielerin, 
die ebenfalls zu den Erfolgen während 
der bis heute unvergessenen Blütezeit 
des Vorwärts-Frauenhandballs beigetra-
gen hat. Hanna gehörte nicht nur zum 
erweiterten Kader der ersten „Mann-
schaft“, sondern setzte sich außerdem 
engagiert für den Ausbau der wichtigen 
Nachwuchsförderung ein.

Ein von ihr betreutes Team der „Weib-
lichen Jugend“, in dem ihre beiden ta-
lentierten Töchter mitwirkten, erreichte 
sogar die Endrunde der Südwestdeut-
schen Meisterschaften. Bei ihrer Arbeit 
wurde Hanna Cabanus von den hoch 
motivierten Eltern der Spielerinnen tat-
kräftig unterstützt, denen ihre sachbe-
zogene Haltung imponierte.

Später wechselte Hanna ebenfalls zum 
Tennis auf der ständig erweiterten An-
lage des Vereins und war dort häufig an-
zutreffen. Ganz zum Schluss spielte sie 
dann am liebsten mit ihrem Enkel. Han-
na drängte sich nie in den Vordergrund 
und gefiel durch ihre gleichbleibend 
freundliche Ausstrahlung. So wird sie 
auch uns in Erinnerung bleiben.
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Aikido

Ein wesentlicher Punkt im Aikido ist das 
Nehmen der Technik, das Ukemi. 
Das halbe Training besteht aus Ukemi, 
nämlich wenn „Nage“ oder „Tori“ eine 
Aikido-Technik ausführt. Der zweite 
Trainingspartner ist als „Uke“ Teil des 
Übungsteams!
Auf der technisch-körperlichen Seite 
besteht das Ukemi darin, verletzungs-
frei zu fallen oder mit einer Aikido-Rolle 
die Übung abzuschließen.
Auf der Aikido-Ebene besteht die Kunst 
des Technik-Nehmens darin, sich mit 
Nage zu harmonisieren und so zu ei-
ner gemeinsamen Lösung des Wider-
spruchs Angriff-Verteidigung zu gelan-
gen. Für die ersten Übungen können 
wir die neue Niedersprungmatte in der 
Alexanderhalle und die dicken Matten 
im Gymnasium Nord benutzen. Eine 
echte Hilfe im Aikido-Lernen!

Anfängerinnen und 
Anfänger sind immer 
herzlich willkommen, 
meldet Euch, gerne 
beantworten wir Deine 
Anfrage per Mail unter 
aikido@vorwaerts-frankfurt.de.

(Domo arigato gosaimasu! =  
Vielen Dank)

Viele Grüße 
Gabi Ollmann, Aikido 5. Dan

Homepage:  
Aikido-Frankfurt-Roedelheim.de 
Facebook:  
Aikido-Frankfurt-Rödelheim

 
 
 
 
… Anfänger für Aikido gesucht! Im Winterhalbjahr bieten wir Dir die Gelegenheit, an vier 
Abenden Aikido kennen zu lernen! 
 
Vier Donnerstage ab 1. November 2018 von 19:00 bis 20:30 Uhr 
 
im kleinen Dojo-Raum auf dem Freigelände der TGS, Rebstöcker Weg 17,  
60489 Frankfurt. 
Kosten: 15 Euro 
 
Aber auch außerhalb dieser Kurse kannst Du gerne jederzeit bei uns anfragen und 
mitmachen.  
 
Aikido ist eine Kampfkunst, die aus Japan stammt. Mit Aikido kannst Du Sport ohne 
Wettkampf treiben, auftanken und neue Potenziale in Dir entdecken.  
Aikido ist wettkampffrei, so dass Du Dein Pensum selbst bestimmst. Wöchentlich bieten 
wir Dir zwei feste Regeltermine montags und donnerstags an, oft sind wir auch samstags 
nachmittags auf der Matte.  
Fähigkeiten wie Selbstvertrauen und Sicherheit, Kondition und Koordination, Bewusstsein 
und Beweglichkeit werden ausgebaut.  
 
 
Du findest uns im Internet unter  
Aikido-Frankfurt-Roedelheim.de oder einfach Mail an aikido@vorwaerts-frankfurt.de. 
 

どうもありがとうございます 
(Domo arigato gosamaishita! = Vielen Dank) 
 
Beste Grüße  
Gabi Ollmann 
Aikido 5. Dan 
 
 
 

Die dunkelblauen Karten gelten für die Aikido-Ausrichtung!  
Die Uhr oder Himmelsrichtungen helfen da nur wenig!
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Freunde und Förderer
Liebe Klappenfreund*innen, 
 
nach langer Zeit, in der uns die Pandemie im Griff hatte, kehrt nun so langsam wieder etwas 
Normalität ein. In diesem Sinne wünschen wir euch eine gute Zeit auf unserem Clubgelände, 
sei es um selbst aktiv zu sein oder um einfach einmal den Feierabend oder das Wochenende 
auf der Terrasse zu genießen!  
 
Leider konnten in dieser Klappensaison nicht alle Wochen besetzt werden.  
Alle Abteilungen, die vor Ort sind, können - wie bisher - in den Wochen ohne Besetzung das 
Clubhaus betreten und sich selbst an den Getränken bedienen. Wichtig dabei: Bitte an die 
Abrechnung denken und das Clubhaus sauber hinterlassen.  
 
Klappenbesetzung 
Woche vom …   bis …    Abteilung  
Donnerstag, 09.06.2022 Mittwoch, 15.06.2022 Hockey  
Donnerstag, 16.06.2022 Mittwoch, 22.06.2022 geschlossen  
Donnerstag, 23.06.2022 Mittwoch, 29.06.2022 Goldene 11 
Donnerstag, 30.06.2022 Mittwoch, 06.07.2022 Hockey  
Donnerstag, 07.07.2022 Mittwoch, 13.07.2022 geschlossen 
Donnerstag, 14.07.2022 Mittwoch, 20.07.2022 Dart  
Donnerstag, 21.07.2022 Mittwoch, 27.07.2022 geschlossen 
Donnerstag, 28.07.2022 Mittwoch, 03.08.2022 Badminton  
Donnerstag, 04.08.2022 Mittwoch, 10.08.2022 geschlossen 
Donnerstag, 11.08.2022 Mittwoch, 17.08.2022 geschlossen 
Donnerstag, 18.08.2022 Mittwoch, 24.08.2022 Volleyball  
Donnerstag, 25.08.2022 Mittwoch, 31.08.2022 geschlossen 
Donnerstag, 01.09.2022 Mittwoch, 07.09.2022 Volleyball  
Donnerstag, 08.09.2022 Mittwoch, 14.09.2022 Volleyball  
Donnerstag, 15.09.2022 Mittwoch, 21.09.2022 Hockey  
Donnerstag, 22.09.2022 Mittwoch, 28.09.2022 Hockey 
 
 
Öffnungszeiten  
montags – freitags: 18:00 – 22:00 Uhr  
samstags: 16:00 – 22:00 Uhr  
sonntags und an Feiertagen: 11:00 – 15:00 Uhr 
 
Sportliche Grüße 
Vorstand der Freunde und Förderer 
Christoph 
Andrea  
Sven 
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Nachdem die Spielzeit 2020/21 durch 
den Corona-Lockdown abgebrochen 
werden musste, konnte die aktuelle 

Saison trotz leichter Einschränkungen 
erfolgreich durchgeführt werden. 

Der Hessische Badmintonverband ent-
schied sich dazu, den Vereinen bei der 
Verlegung der einzelnen Spiele auf-
grund cononabedingter Einschränkun-
gen viel Freiheit zu lasen und somit den 
Spielplan zu flexibilisieren. Dies führte 
zwar mitunter dazu, dass die Tabelle 
immer nur bedingt aussagekräftig war, 
weil einzelne Mannschaften teilweise 
zwei bis drei Spiele Rückstand aufwie-
sen. Aber im Vordergrund stand nach 
der langen Wettkampfpause für alle 
Vereine vor allem der Spaß am Spiel und 
die Freude auf spannende Duelle.

Da im Corona-Lockdown auch die An-
zahl der Spielerinnen in der Badminton-
Abteilung signifikant abgenommen 
hatte, konnten wir für die vergangene 
Saison insgesamt leider nur zwei Mann-
schaften, jeweils in der Bezirksliga B und 
in der Bezirksoberliga melden. Nach 

den teilweise langen Spielpausen und 
den neuen Mannschafskonstellationen 
mussten unsere beiden Teams am An-
fang erst wieder in den Spielrhythmus 
zu finden. 

Die 1. Mannschaft tat sich anfangs 
schwer und kam nicht recht auf einen 
grünen Zweig. Verletzungspech, kurz-
fristige Ausfälle und viele wechseln-
de Mannschaftszusammenstellungen 
verhinderten auf diesem Niveau ein 
flüssiges Zusammenspiel. Zur Halbzeit 
der Saison hatte das Team durch drei 
Niederlagen, ein Unentschieden und 
nur zwei Siege bereits beträchtlichen 
Rückstand auf die Tabellenspitze. In der 
Rückrunde fanden die Spielerinnen und 
Spieler der TGS Vorwärts aber wieder zu-
rück in die Erfolgsspur und konnten sich 
in der oberen Tabellenhälfte festsetzen. 
Am Ende stand für das erste Team ein 
zufriedenstellender Saisonabschluss auf 
Tabellenplatz 3 zu Buche. 

Die zweite Mannschaft in der Bezirks-
liga B konnte trotz ebenfalls vieler 
wechselnder Zusammenstellungen in 
der Hinrunde wichtige Punkte in vielen 
knappen Spielen sammeln und setzte 

Badminton

Badminton-Saison 2021/22  
erfolgreich abgeschlossen.
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sich im oberen Tabellendrittel fest. So-
mit startete das Team mit Rückenwind 
in die Rückrunde und konnte dabei, 
auch dank starker Unterstützung von 
der Ersatzbank, erneut viele Big Points 
für sich verbuchen. Leider fehlte im 
wichtigen Spiel gegen den Frankfurter 
VV das entscheidende Quäntchen Glück 
um die Tabellenspitze zu erreichen. So-
mit setzte sich die in Führung liegende 
TGS Oberursel auf Platz eins fest und 
gab die Meisterschaft nicht mehr aus 
der Hand. Für unsere 2. Mannschaft be-

deutete das am Ende einen knappen 
aber doch auch erfreulichen Abschluss 
auf Tabellenplatz 2.

Nun laufen bereits die Vorbereitungen 
für die neue Saison und wir hoffen dank 
zahlreicher Neuzugänge in der Abtei-
lung auch wieder eine 3. Mannschaft an 
den Start zu bringen. Dann greifen wir 
erneut an und versuchen an alte Erfolge 
anzuschließen und uns die ein oder an-
dere Meisterschaft zu sichern. 
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Neues aus der  
Dartabteilung

Darts

Wir haben ein neues Mitglied in un-
serer Dartabteilung. Matthias Lederer 

(33 Jahre), genannt Matze, verfolgt 
seit gefühlt 15 Jahren schon Darts, 

vor ein paar Jahren hat er sich sogar 
eine Scheibe zu Hause aufgehangen. 

Soweit erstmal nichts Besonderes, doch 
Matze ist seit Geburt querschnittsge-
lähmt. Die Höhe eines Dartboards be-
trägt vom Fußboden bis zum Bulls Eye 
173 cm. Nun stell ‘dir vor, du wirfst im 
Sitzen gezielt min. 173 cm hoch. Dies 
ist mehr als ambitioniert. Die meisten 

Dartspieler im Rollstuhl sind es zwar 
nicht anders gewohnt, aber so leider 
oft auf Hilfe angewiesen (z.B. wirft ein 
sitzender Spieler Pfeile in Tops, kommt 
er nicht mehr an die Pfeile). Also hieß es, 
innerhalb kürzester Zeit ein Paradart-
Board aufzuhängen, damit unser Matze 
auch richtig trainieren kann. Die Höhe 
für sitzende Dartspieler liegt bei 137 cm. 

Wir sind der einzige Verein in Frankfurt, 
der nun auch Paradart anbietet. Wir su-
chen noch weitere Interessierte – egal 
ob sitzend oder stehend! 

Wir freuen uns auf dich!  
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Hockey

Endlich wieder gemeinsam auf dem 
Hockeyplatz! Am 1. Mai traf sich die 

Hockeyabteilung traditionell zum 
gemeinsamen Hockeyturnier. 

10 Teams gemischt vom Kind bis zum 
Seniorenspieler spielten den gesamten 
Nachmittag auf der Anlage. Zahlreiche 
Eltern kamen zum Anfeuern und um 
die Sonne zu genießen. Der Grill lief 
auf Hochtouren: 120 Bratwürste und 40 
Maiskolben fanden reißenden Absatz.

Damen
Unsere Damen sind mit einem Sieg in 
Offenbach und einem Unentschieden 
gegen die 2. Mannschaft vom WTHC 
in die Sommerrunde gestartet. Damit 
bleibt die Mannschaft weiterhin ohne 
Niederlage an der Tabellenspitze der 
Verbandsliga. Ein entscheidendes Spiel 
wird das Lokalderby gegen Höchst am 
12. Juni.

1. Herren
Die vielen Abgänge zeigen sich inzwi-
schen auch in den Ergebnissen: nach 
zwei deftigen Niederlagen gegen SAFO 
und den RRK konnte die Partie in Worms 
lange Zeit offen gehalten werden. Letzt-
lich unterlagen wir trotzdem mit 1:4. 
Positiv stimmt, dass wir in allen Partien 

Saisoneröffnung am 1. Mai

phasenweise gut mitspielen konnten 
und dass die Moral in der Mannschaft 
weiter positiv ist.

2. Herren
Mit einem 2:1 Derbysieg bei SAFO 2 
starteten die 2. Herren in die Feldrunde. 
Es folgte eine 0:8 Niederlage gegen den 
Ligaprimus TSV Sachsenhausen und 
ein unglückliches 0:3 beim SC 1880 IV. 
Damit stehen wir aktuell im guten Mit-
telfeld. Durch die Abgänge bei den 1. 
Herren sind die 2. Herren dünn besetzt: 
mit einem kleinen Kader versuchen wir 
die Klasse zu halten. Elternhockeyspie-
ler wurden dafür aktiviert und erfreuli-
cherweise gibt es neben einigen Neuzu-
gängen auch Oldies, die immer wieder 
aushelfen.

Jugend
Folgende Teams nehmen in der Feldsai-
son am Spielbetrieb teil:
2 Teams der U8  
(gemischt weiblich und männlich)
1 Team der U10  
(gemischt weiblich und männlich)
1 Team der U12 weiblich
1 Team der U12 männlich als Spielge-
meinschaft mit dem Höchster THC
1 Team der U16 weiblich als Spielge-
meinschaft mit dem Höchster THC
1 Team der U16 männlich
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Der U10 gelang beim Saisonauftakt mit 
einem 3:1 gegen den Offenbacher RV, 
einem 2:1 gegen die Eintracht 1 und ei-
nem 3:2 gegen Eintracht 2 gleich 3 Sie-
ge - lediglich gegen den Höchster THC 
gab es eine 2:4 Niederlage.

Die männliche U12 startete mit einem 
6:4 gegen den SC1880 III und einem 2:1 
gegen den DHC Wiesbaden in die Sai-
son; das 3. Spiel verlor die Spielgemein-
schaft mit 0:4 bei der Eintracht.

Hockeycamp für Kinder 
und Jugendliche
Liebe Mädels, Jungs und Eltern, auch 
in diesem Jahr wird wieder unser jähr-
liches Hockeycamp stattfinden. Teilneh-
men dürfen alle Kinder der Jahrgänge 
2005-2013. Nachfolgend die wichtigs-
ten Informationen: 
Hockeycamp-Zeiten: 
Donnerstag, 01.09.2022: 11 – 17 Uhr, im 
Anschluss Grillabend mit den Eltern 
Freitag, 02.09.2022: 11 – 17 Uhr, im An-
schluss Pizzaabend und Zeltübernach-
tung auf dem Sportplatz
Samstag, 28.08.2021: bis 13 Uhr 
Kosten: 80 € pro Kind (inkl. Camp-Shirt, 
Hockey-Training und anderen Aktivitä-
ten auf unserer Anlage, Schwimmbad-
besuch am Freitag und Verpflegung), 
für jedes weitere Geschwisterkind 50 € 
Anmeldung bitte bis zum 31.07.2022 
per Mail an: jugendhockey@vorwaerts-
frankfurt.de

Hilfe!
Wir benötigen Eure Hilfe bei der Or-
ganisation der Hockeyabteilung. Pres-
searbeit, Jugendschiedsrichterobmann, 

Trainer, Hilfe bei Gartenarbeit rund um 
den Hockeyplatz, Mitgliederwerbung 
und Sponsoren. Bitte meldet Euch bei 
Andreas Hatz, wenn Ihr Euch einbringen 
könnt. 

Klappendienst 
Die Klappe ist der Verkaufskiosk am 
Clubhaus, bei dem die Mitglieder Ge-
tränke und kleine Snacks erwerben 
können. Die „Klappe“ ist der Treffpunkt 
für alle Mitglieder und ein schöner Ort 
für einen Austausch nach dem Sport 
oder einfach, um sich ungezwungen 
zu treffen. Jede Abteilung übernimmt 
hier Zeiten, die Erlöse werden anteilig 
der Abteilung gutgeschrieben. Auch 
Eltern können sich gerne melden und 
z.B. während des Trainings der Kinder 
die Klappe öffnen. Wir suchen noch Frei-
willige, die Einsatzzeiten übernehmen. 
Der Link zur Terminliste wurde über die 
WhatsApp Gruppe der Abteilung ver-
teilt und kann bei der Abteilungsleitung 
angefordert werden.

Abteilungsordnung

Auf Grund der neuen Vereinssatzung 
erarbeitet die Hockeyabteilung gerade 
eigene Abteilungsordnung. Wir gehen 
davon aus, dass diese im Laufe des Som-
mers veröffentlicht wird. 

Abteilungsbeitrag 

Im Juni wird der Abteilungsbeitrag wie-
der eingezogen – die Beitragshöhe ist 
auf der Homepage einsehbar.

Hockeyherzliche Grüße, Eure Hockeyab-
teilung

#blackandyellow
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Roll- und Eiskunstlauf

Auch in der zweiten Hälfte der 
Eiskunstlaufsaison  haben die 

Läuferinnen und Läufer der TGS 
Vorwärts gute Ergebnisse erzielt. Die 

Rollkunstläuferinnen und -läufer sind 
sehr vielversprechend in die aktuelle 

Wettkampfsaison gestartet. 

Nach den Weihnachtsferien begann der 
Wettkampfmarathon mit dem Wiehl 
Pokal, der nach einem Jahr Corona-Pau-
se am 28. und 29. Januar 2022 wieder 
stattfinden durfte. Rund 340 Eiskunst-
läuferinnen und -läufer vor allem aus 
Nordrhein-Westfalen und Hessen, aber 
auch aus Hamburg, Bremen, Rheinland-
Pfalz und Baden-Württemberg zeigten 
unter Einhaltung strenger Hygienevor-
schriften ihr Können. Über einen Platz 

Glänzender Abschluss und Auftakt!
auf dem Siegertreppchen freuten sich 
Elisabeth und Patrick Popa sowie Roman 
Besnich und Christin Matakovic. Vierte 
Plätze gingen an Michelle Matakovic 
und Marie Häde, ein fünfter Platz an 
Olivia Aytekin sowie jeweils ein sechs-
ter an Michelle Matakovic und Marietta 
Aytekin. Den siebten, achten, neunten, 
zehnten und zwölften Rang belegten 
Amelia Brzegowy, Niella Green, Amelie 
Schweizer, Ella Valli und Mia Wolter.

Eine Woche später konnte nach zwei-
jähriger Pause auch wieder der traditi-
onsreiche und beliebte Ina-Bauer-Pokal 
vom 4. bis zum 6. Februar 2022 in Kre-
feld ausgetragen werden, allerdings 
unter strengen Corona-Schutzregeln 
und ohne Zuschauer. Jedoch konnte der 
gesamte Wettbewerb per Livestream 
verfolgt werden. Insgesamt 270 Eis-
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kunstläuferinnen und Eiskunstläufer im 
Alter von 7 bis 23 Jahren aus Bremen, 
Hamburg, Hessen, Nordrhein-Westfalen, 
Rheinland-Pfalz und Sachsen präsentier-
ten in der Rheinlandhalle ihre Program-
me. Fünfmal gelang den Läuferinnen 
bzw. Läufern von der TGS Vorwärts der 
Sprung auf das Siegerpodest: Esmeral-
da Saavedra, Elisabeth Popa und Patrick 
Popa belegten jeweils Platz eins, Sophie 
Grawenhoff erlief sich Platz 2 und So-
phie Mathiebe sicherte sich Platz drei. 
Matilda Fottova, Alissa Wenzel und Liana 
Gette belegten die Plätze 10 bis 12. 

An demselben Wochenende starte-
te Olivia Aytekin auf der Deutschen  
Jugendmeisterschaft 2022 in Chem-
nitz und konnte immerhin den 20. Rang 
von 28 erreichen. 

Mitte Februar fand in Bad Nauheim die 
Hessische Landesmeisterschaft statt, 
und zwar am 19. und 20. Februar 2022. 

Landesmeisterin bzw. Landesmeister 
wurden Amelie Kraft, Gielle Kvin, Chris-
tin und Michelle Matakovic, Liou Li, Mia 
Palie, Elisabeth und Patrick Popa sowie 
Felix Zeng. Einen zweiten Platz erliefen 
sich Maxim Hage, Andre Knöpfl, Anna 
und Amelie Krauss, Sophie Mathie-
be sowie Esmeralda Saavedra. Roman 
Besnich, Mattilda Fottova und Marie Ne-
mec erreichten jeweils den dritten Platz. 
Einen vierten Platz erkämpften sich Li-
ana Gette, Aniella Green, Kim Klement 
und Julia Shyyka. Den fünften Rang be-
legten jeweils Marietta Aytekin, Sophie 
Grawenhoff, Marie Häde und Mia Wol-
ter. Olivia Aytekin und Amelie Schweizer 
erliefen sich einen sechsten Platz und 
Carlotta Unglaube und Ella Valli einen 
siebten. Rang 9 und 12 belegten Kristina 
Rajic und Alissa Wenzel. 

Auch beim Wiesbadener Eisliliencup 
am 5. März 2022 in Diez konnten sich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
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seitens der TGS Vorwärts Plätze auf dem 
Siegertreppchen sichern, z. B. Ame-
lia Brzegowy, Sophie Grawenhoff und 
Anna Krauss Platz 2 sowie Polina Dietz, 
Nikolai Hepp und Mia Palie Platz 3.

Beim Frozen Cup in Darmstadt, der 
am 12. März 2022 ausgetragen wurde, 
freuten sich die Läuferinnen und Läu-
fer ebenfalls über gute Platzierungen. 
Unter anderem wurden folgende Plätze 
belegt: Sophie Grawenhoff, Marie Ne-
mec, Elisabeth Popa und Andre Knöpfl 
jeweils Platz 1, Matilda Fottova und 
Amelia Brzegowy jeweils Platz 2 sowie 
Aniella Green, Sophie Mathiebe, Julia 
Shyyka und Mia Palie jeweils Platz 3. 

Am Deutschland Pokal, der vom 17. bis 
20. März 2022 im Dortmunder Eisport-
zentrum stattfand, nahm von der TGS 
Vorwärts nur Gielle Kvin teil, die sich 
immerhin noch Platz 16 sichern konnte.

Mehrere vordere Plätze belegten die 
Läuferinnen und Läufer der TGS Vor-
wärts, auf dem Grafschafter Cup am 
19. März 2022 in der Enni Eiswelt in 
Moers. Erste Plätze gingen an Elisabeth 
Popa, Patrick Popa und Esmeralda Saa-
vedra. Die Ränge zwei, drei und vier be-
legten Felix Zeng, Ella Valli und Matilda 
Fottova. Amelie Kraft und Aniella Green 
erreichten die Plätze sieben und acht. 
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Start in die  
Rollkunstlaufsaison
Die Wettkampfsaison auf den Rollen ist 
für die TGS Vorwärts mit dem Hessen 
Cup eröffnet worden, der dieses Jahr 
vom 21. bis 22. Mai 2022 in Viernheim 
ausgetragen wurde. Bei strahlendem 
Sonnenschein und sommerlichen Tem-
peraturen auf der Rollschuhbahn im 
Familiensportpark West gab es dreimal 
Gold, dreimal Silber, einmal Bronze und 
zweimal den vierten Platz für die neun 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer von 
der TGS. Ein erster Platz ging an Oli-
via Aytekin, Caroline Peisl und Victoria 
Peisl, ein zweiter an Marietta Aytekin, 

Sophie Grawenhoff und Max Peisl so-
wie ein dritter an Fanny Gröschel. Den 
vierten Platz erliefen sich jeweils Amelia 

Brzegowy und Linda 
Stindt. 

Weiter gehen wird es 
am Pfingstwochen-
ende mit dem Brü-
der-Grimm-Pokal in 
Hanau und Ende Juni 
mit den Hessischen 
Landesmeisterschaf-
ten in Darmstadt, die 
in diesem Jahr zu-
sammen mit den Lan-
desverbänden Bayern 
und Sachsen veran-
staltet werden. 

Wir drücken die Dau-
men für eine erfolgrei-
che Saison!

A. Grawenhoff
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Wir für Sie in
Rödelheim!

Zu unserem Angebot gehören unter anderem:

Wunderschöne Sträuße

Hochzeitsfloristik

Dekorationen

Pflanzenhaus

Balkonpflanzen

Kübelpflanzen

Stilvolle Pflanzgefäße

Grabgestaltung

Grabpflege

Dauergrabpflege

Trauerhallendekoration

Fleurop-Service

http://www.ballenberger.de
eMail: info@ballenberger.de

Briefe: Postfach 94 03 12
60461 Frankfurt am Main

Telefon 069 / 78 80 33 72
Telefax 069 / 78 80 33 73

Filiale: Radilostraße 6
60489 Frankfurt am Main

Reifenberger Straße 73
60488 Frankfurt am Main
Telefon 069 / 97 65 12-0
Telefax 069 / 97 65 12-44

... die Gärtnerei im Grünen
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Wie die beiden Fotos zeigen, sind die 
„Koordinationsleiter“ und „Markierungs-
hütchen“ hierbei wichtige Hilfsmittel. 
Die Kinder hüpfen, machen einen Sla-
lomlauf, laufen vorwärts-, rückwärts 
und hüpfen sogar auf einem Bein. 

Das Jugendtraining am Mittwoch 

Fit for PingPong

Tischtennis

Solche Übungen sind auch für unsere 
kleinen Tischtennishelden unerlässlich, 
um ihre Bewegungen geschmeidiger 
werden zu lassen und ihre Koordination 
zu verbessern.

Slalomlauf

Unser Jugendtraining am Mittwoch, also das Training für die  
Anfänger, beginnt nach der Begrüßung mit Koordinationsübungen. 
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Übungen 
Nach dem Einspielen kommen wir 
zu den Kontroll- und Standardübun-
gen. Die Kinder üben unterschiedliche 
Schlagtechniken wie den „Rückhand 
Schupf“ und den „Vorhand Topspin“. Da-
bei soll die Bewegung exakt ausgeführt 

Pause 
Auch Pausen sind wichtig, wie hier zum 
Beispiel auf dem Hüpfball.

Freies Spiel 
Gegen Ende des Trainings wird das Er-
lernte in Spielen mit Punktezählen er-
probt. Die Spielform 
"Kaiserspiel" ist sehr beliebt, ergibt sich 
bei dieser Spielform doch sehr schnell 
eine Rangfolge unter den Spielern.

und der Ball so lange wie möglich im 
Spiel gehalten werden. 

Das Foto zeigt ein Tischtenniskind beim 
„Balleimertraining“. Durch das Zuspie-
len der Bälle unter konstanten Bedin-
gungen kann die Schlagtechnik sehr 
viel leichter erlernt werden.

Balleimertraining

H. Affeldt
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Anfang April werden traditionell  
die Tennisplätze renoviert und die  

Außenanlage auf Vordermann 
gebracht, so dass spätestens Ende 

April die Plätze eröffnet werden kön-
nen. Das hat dieses Jahr soweit gut 
geklappt, und die Saison wurde am 

Samstag den 23.04.2022 eröffnet.

Da sich über den Winter einige Neumit-
glieder angemeldet hatten, gehen wir 
mit der doppelten Anzahl Mannschaf-
ten in die diesjährige Medenrunde:

Saisoneröffnung,  
Auftakt Medenspielrunde  
und Angebot

Tennis

Damen30, Herren, Herren30 und  
Herren50.

Es kann bereits berichtet werden, dass 
die Damen30 punktgleich in ihrer Grup-
pe an der Spitze stehen, unsere Herren-
Mannschaft mit großem Vorsprung ihre 
Tabelle anführt, dass es den Herren30 
aufgrund großem Verletzungspech 
schwer fallen wird die Klasse zu halten 
und unsere Herren50 nach der letztjäh-
rigen Aufstiegssaison dieses Jahr auf die 
erwartet schweren Gegner treffen.
Über das Abschneiden unserer Mann-
schaften wird in einer späteren Ausgabe 
erneut berichtet werden.



27

Da der Tennissport sich wieder großer 
Beliebtheit erfreut, erhalten auch wir 
viele Anfragen über die Vereinshome-
page und versuchen mit einem breiten 
Angebot diese Begeisterung zu nutzen:
Zum Beispiel wurde eine Ballmaschine 
zu Jedermanns freier Verfügung ange-
schafft, wird angeleitetes Damen- und 
Herrentraining an mehreren Terminen 
in der Woche abgehalten, wird ein Pro-
betraining für Wiedereinsteiger oder 
ambitionierte Anfänger angeboten, 
wird ein Konzept für ein erfolgreiches 
Kinder- und Jugendtraining ab 2023 
erarbeitet, werden Vereinsmeisterschaf-
ten nach längerer Pause wieder durch-
geführt, kümmert sich ein Platzwart um 
die Pflege unserer Anlage, usw.

Bleibt zum Schluss nur noch, Euch Alle 
einzuladen, unsere schöne Tennisan-
lage einmal zu besuchen. Gerne um es 
selbst auszuprobieren: einfach davor 
Kontakt über die Vereinshomepage auf-
nehmen oder nur um Zuzuschauen und 
im Grünen die Seele bei Hockey, Tennis, 
Beach-Volleyball oder Cricket am Club-
heim baumeln zu lassen.
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Volleyball

Leider wurde vor einigen Jahren das 
Jugendvolleyball der TGS Vorwärts ein-
gestellt, da die damalige Trainerin um-
gezogen ist. Uns fehlte daraufhin der/
die Trainer/Trainerin. Meine Tochter Lisa 
war damals auch ein Jahr dabei. Das Ni-
veau war eher „spielerisch“. Mittlerweile 
sind die Mädels einige Jahren älter und 
ich habe mich 2021 bereit erklärt das 
Jugendvolleyball Training der TGS Vor-
wärts zu gestalten.

Persönlich finde ich das Vereinsleben 
wichtig und zum Verein gehört eine 
Jugendmannschaft – wir bilden die 
nächste Volleyball Generation aus und 
hoffen damit auch unsere (2.) Damen-
volleyballmannschaft perspektivisch zu 

unterstützen. Mittlerweile haben wir 
24 Mädels (mit circa 5 Abgängen und 
circa 5 Neuzugängen), und am Training 
(zweimal in der Woche) nehmen meis-
ten circa 12-14 Motivierte teil. Wir ha-
ben bisher schon gut die Annahme, das 
Zuspiel und den Angriff trainiert. Nun 
geht es darum mehr Spielerfahrung zu 
sammeln. 

Wir hatten letztes Jahr unsere erste 
Teamsitzung mit Grillen und auch dieses 
Jahr eine Teamsitzung mit Beachvolley-
ball-Turnier, Picknick-Buffet und einer 
Besprechung, was wir erwarten und was 
unsere Ziele sind. Zusätzlich haben wir 
mehrere „Volleyball Workshops“ zusätz-
lich zum regulieren Training durchge-

Jugendvolleyball: 

Fazit 2021-2022
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führt. Das macht allen richtig Spaß und 
gibt Gelegenheit, die Volleyball Techni-
ken aber auch die persönliche Kontak-
ten zu vertiefen. Gemeinsam wurden 
dann personalisierte Hoodies bestellt, 
worauf alle sehr stolz sind. Auch haben 
wir Trikots über den Sponsor Mainova 
bestellt, welche noch vor der kommen-
den Saison fertig sein werden.

Wir werden eine U18 Mannschaft (weib-
lich) für die Saison 2022/2023 melden, 
wofür wir auch die Unterstützung der 
Eltern brauchen zur Mithilfe an Spielta-
gen. Nun kommt es darauf an, die Sai-
son weiterhin trainerisch vorzubereiten. 
Beim schlechten Wetter sind wir in der 
Sporthalle der Michael-Ende-Schule 
in der Niddagaustraße, und bei gutem 
Wetter im Sand (Beachvolleyball) auf 
dem Vereinsgelände! Vielleicht habt ihr 
uns schon mal gesehen (Dienstag oder 
Samstag)? Hier ist ein Foto der Truppe.
Ab September-Oktober 2022 geht es 
dann definitiv in die Halle, und die Frage 
wird sein, wie wir uns schlagen werden 
im Volleyball Liga-Betrieb... Ich freue 
mich schon!

Patrick Booms (Volleyball Trainer)

Volleyball Damen:
Saisonrückblick 21/22 und wie 
es nun weitergeht

Vor und während der letzten Saison 
21/22 fanden in beiden Damen-Teams 
einige Neuzugänge den Weg zu uns. So 
verstärkten uns insgesamt 7 zusätzliche 
Spielerinnen in beiden Ligamannschaf-
ten der Kreis- und Bezirksliga. Mit unse-
ren neuen Bienen im Gepäck, starteten 
wir zunächst sehr zuversichtlich in die 

vergangene Saison. Doch schon bald 
wurde uns klar, dass sich die Corona-
Situation wieder mal zuspitzt und die 
Saison leider nicht wie geplant verlau-
fen würde. Im Januar brachte uns eine 
Gastmannschaft trotz aller Vorsichts-
maßnahmen am Heimspieltag Corona 
mit in die Halle und befeuerte so die 
allgemeine Verunsicherung zur weite-
ren Teilnahme am Spielbetrieb. Immer 
wieder hatten wir mit kurzfristigen 
Ausfällen von Spielerinnen zu kämpfen, 
Spieltage konnten oftmals nur in Not-
besetzung angetreten oder mussten 
sogar komplett abgesagt werden. Und 
so kämpfte unsere D1 plötzlich sogar 
gegen den Abstieg... 

Doch trotz der massiv von der Coro-
na-Pandemie überschatteten Saison, 
schafften es am Ende aber beide Teams, 
ihre Startplätze in der Kreis- und Bezirks-
liga zu halten. So werden unsere beiden 
Mannschaften in der kommenden Sai-
son 22/23 wieder mit frischer Motiva-
tion an den Start gehen und sich auf 
eine hoffentlich spannende Punktejagd 
begeben.

Da sich ein paar Spielerinnen entschie-
den haben, sich um (zukünftigen) 
Nachwuchs für die neue Volleyball-Bie-
nen-Generation zu kümmern und erst 
einmal pausieren, suchen wir für die 
kommende Saison für unser D1-Team 
in der Bezirksliga nach erfahrenen und 
leistungsorientierten Spielerinnen auf 
allen Positionen. Weitere Informationen 
findet ihr auf unserer Internet- oder Fa-
cebookseite.

Aktuell finden unsere Damen-Trainings, 
je nach Wetter, entweder auf der Beach-
anlage oder in der Halle statt. In den 
Sommerferien wird das Training (nach 
aktuellem Stand) komplett nach drau-
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ßen auf unsere Beachfelder verlagert. 
Neben Trainings und sonstigen Beach-
volleyballsessions gehören zum Som-
mer aber auch diverse Freiluft-Turniere 
dazu. 

Ein besonderes Highlight dieses Jahr 
ist das internationale Rasenturnier in 
Mömlingen (Nähe Aschaffenburg). 
Nach einer knapp dreijährigen corona-
bedingten Zwangspause findet das Tur-
nier endlich wieder statt. Unsere Damen 
treten zum ersten Mal sogar mit zwei 
Mannschaften an. In Mömlingen steht 
der Spaß und das Miteinander an erster 
Stelle. Unsere Teilnahme ist bereits zur 
alljährlichen Tradition geworden und 
daher freuen wir uns umso mehr, dass 
es dieses Jahr wieder stattfinden kann. 

Die “jüngsten” Neuzugänge müssen ja 
noch alle Traditionen kennenlernen. 
Tagsüber wird gegen mehrere Teams 
gespielt, abends im Festzelt getanzt und 
aus Gießkannen Cocktails getrunken. 
Ein Highlight, das sich unsere Bienen 
auf keinen Fall entgehen lassen werden!

Neben Volleyball-Events stehen bei un-
seren Damen aber auch immer wieder 
anderweitige gemeinsame Team-Aben-
de auf dem Programm. Vor wenigen 
Wochen zum Beispiel ein Escape Room-
Battle, bei dem zwei Teams in identisch 
aufgebauten Räumen gleichzeitig ge-
geneinander antraten. Ziel war es in 
einem kontaminierten Labor innerhalb 
von 60 Minuten ein Gegenmittel gegen 
ein gefährliches Virus zu finden und aus 

„Seit dem ich in der Mannschaft bin war jeder super nett und ich fühlte mich direkt wohl. Unser 
Trainer war super nett und ich habe schnell von ihm gelernt. Meine Freunde spielten schon früher als 
ich und ich habe angefangen mit ihnen etwas zu spielen, und so habe ich mich dazu inspiriert auch 
anzufangen. Ich trainiere zweimal in der Woche und mir gefällt das Beach Training super“.

Rozerin, 14
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dem Raum zu fliehen. Alle hatten super 
viel Spaß zusammen und wir freuen uns 
schon auf weitere lustige Team-Events.

Seit November 2021 könnt ihr übri-
gens alle News rund um unsere bei-
den Damen-Teams auch auf Instagram 
verfolgen. Vielleicht wird es im Herbst 
noch ein Trainingslager zur Saisonvor-
bereitung geben und die Teilnahme an 

diversen Vorbereitungsturnieren in der 
Halle ist ebenfalls geplant, sofern es Co-
rona zulässt. Wir werden euch auf dem 
Laufenden halten, also schaut doch mal 
vorbei! :)

Wir freuen uns schon riesig auf die Vor-
bereitung und die kommende Saison!

Die Volleyballdamen
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G
eb

ur
tst

ag
e 01.06. Helmut Affeldt 76

02.06. Norbert Wolpert 87
02.06. Christa Grzondziel 75
07.06. Hans-Jürgen Bartelt 70
17.06. Klaus Strubel 65
26.06. Peter Schermer 88

06.07. Maria Karofillidou-Strubel 65
08.07. Jakob Gaus 86
14.07. Peter Rücker 65
17.07. Heinz-Jürgen Lück 79
26.07. Irmgard Lück 71
27.07. Margot Eifert 83
28.07. Brigitte Isenberg 88
30.07. Inge Bleser  83

02.08. Bernhard Möller 65
17.08. Wolfram Klima 68
18.08. Regina Rüdiger 78
21.08. Helga Meierkord-Schmidkunz 79
25.08. Ute Hatz  79
26.08. Karin Engel 72

Herzlichen Glückwunsch 
den vorstehend genannten 
und allen anderen Mitgliedern, 
die ihren Geburtstag oder ein 
anderes erfreuliches Fest feiern 
können.

Juni 
2022

Juli 
2022

August 
2022

01.09. Margarete Stooß 84
03.09. Erwin Schild von Spannenberg 70
04.09. Dietrich Skroch 60
06.09. Maria Grossauer 88
13.09. Gerhard Brendel 65
14.09. Gangolf Ballenberger 79
18.09. Irmgard Kilian 98
21.09. Michael Nau 78
22.09. Bärbel Goldbeck 73
24.09. Karl-Heinz Goldbeck 76

September 
2022

01.10. Wolfgang Thiel 83
09.10. Ralf Desoi 60
25.10. Ursula Bärwinkel 101
30.10. Hannelore Kilian 78

Oktober 
2022

01.11. Carsten Knott 60
02.11. Heinz Waldschmidt 80
02.11. Kurt Waldschmidt 80
04.11. Manfred Blüchardt 79
06.11. Sabine Zierau 50
06.11. Detlev Braun 70
07.11. Helga Ballenberger 79
10.11. Bernhard Schmidkunz 75
12.11. Manfred Ehrenberg 76
12.11. Inge Gehrig 80
14.11. Ursula Wiedemann 86
17.11. Reinhard Kehl 78
20.11. Gerd-Henning Vogel 73
22.11. Achim Berkes 60
24.11. Ernst vom Dahl 88
29.11. Christa Schermer 85

November 
2022
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Anschriften des Sportwarts  
und der Abteilungsleiter: 
SPORTWART Gerald Knake, Tel. 0152 04518085
 sportwart@vorwaerts-frankfurt.de

AIKIDO  Dr. Gabriele Ollmann, Tel. 069 76753165, 
 aikido@vorwaerts-frankfurt.de

BADMINTON  Carlo Enk, 
 badminton@vorwaerts-frankfurt.de 

DART  Simon Schmitt, Tel. 0177 7171244, 
 dart@vorwaerts-frankfurt.de 

DIE GOLDENE ELF  Holger Oehne, Tel. 069 95107687, Herborner Straße 66,
 60439 Frankfurt, die-goldene-elf@vorwaerts-frankfurt.de 

GYMNASTIK u. TURNEN  Ralf Schwabe, Tel. 0152 06298052,  
 Kreuznacher Str. 51, 60486 Frankfurt,  
 gymnastikundturnen@vorwaerts-frankfurt.de 

HOCKEY Andreas Hatz, Tel. 0172 6264444,  
 hockey@vorwaerts-frankfurt.de 

ROLLHOCKEY Sven Wortmann, Tel. 0173 6555007, Niddagaustr. 11,
 60489 Frankfurt, rollhockey@vorwaerts-frankfurt.de

ROLL-u. EISKUNSTLAUF Claudia Schmehl, Tel. 0178 4954164,  
 rollundeiskunstlauf@vorwaerts-frankfurt.de 

TENNIS  Jens Dolderer, Tel. 0178 5352331
 tennis@vorwaerts-frankfurt.de 

TISCHTENNIS  Stephan Dahm, Tel. 069 78997865, Lahnweg 3
 65760 Eschborn, tischtennis@vorwaerts-frankfurt.de 

TRAMPOLIN  Manuela Wehrle, 
 trampolin@vorwaerts-frankfurt.de 

VOLLEYBALL  Tobias Viergutz, 0176 18819999
 volleyball@vorwaerts-frankfurt.de 
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Turngesellschaft Vorwärts 1874 e.V. Frankfurt  
„Club an der Nidda“ 

 
Anschrift: Postfach 940 287, 60460 Frankfurt am Main 
Sport-und Freizeitanlage / Büro: Rebstöcker Weg 17, 60489 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 785527, Telefax: 069 78800696
Büro-Öffnungszeiten:  
Montag und Donnerstag: 08.00 bis 14.00 Uhr, Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr. 

www.vorwaerts-frankfurt.de • Mail: tgs@vorwaerts-frankfurt.de 

Turnhalle: Alexanderstr. 52 -54, 60489 Frankfurt am Main 

Bankverbindung: Frankfurter Sparkasse, Konto 80416, BLZ 500 502 01 
IBAN: DE40 5005 0201 0000 0804 16, BIC: HELADEF1822  
 
Vorstand: Peter Orzewski • Jörg Ollmann • Hubert Noll 
Vereins-Nr. beim Landessportbund Hessen: 24 -166  
 
Beschwerdeausschuss:  
Ralf Schwabe, ralf.schwabe@vorwaerts-frankfurt.de 

Titel: „Die Chaussee“ 
Herausgeber:  TGS Vorwärts 1874 e.V. Frankfurt am Main 
Layout/Satz/Gestaltung: Stefan Galluba
Druck:  Schnelldruck Luise Pollinger 
Redaktionsschluss:  15.04., 15.11. 
Hinweis: Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten! 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der „Chaussee“ ist der 

15. November 2022 

Bitte haben Sie Verständnis, dass nur bis zu diesem Zeitpunkt eingehende,  
in digitaler Form vorliegende Manuskripte Berücksichtigung finden. 
Manuskripte bitte senden an: chaussee@vorwaerts-frankfurt.de 
Nur in Ausnahmefällen können Manuskripte in Schriftform berücksichtigt  
werden. Senden Sie diese bitte an:  
Thomas Gratenau, Josef-Wirmer-Straße 74, 60488 Frankfurt am Main. 

Die Schriftleitung 
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